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Förderung im  Lesen und Rechtschreiben

Zur Diagnostik im Bereich der Leseleistung dient neben der Unterrichtbeobachtung und den Lernzielkontrollen im Lesen der Stolperwörter-Lesetest von Wilfried Metze.
Als diagnostisches Mittel zur Feststellung der Rechtschreibleistungen wird Mitte des 1. Halbjahres der Klasse 2 ergänzend zu den Lernbeobachtungen und Lernzielkon-trollen im Unterricht die Diagnostischen Bilderlisten des Kieler Programms eingesetzt. 
Nach der Auswertung der Tests werden die Kinder, die im Lesen und Recht-schreiben noch gravierende Defizite haben, ab dem 2. Halbjahr der Klasse 2 bis zum Ende der 3. Klasse im Rahmen äußerer Differenzierung ein bis zwei Wochenstunden zusätzlich in Kleingruppen gefördert. 

In der Regel haben diese Kinder noch Probleme mit der lautgetreuen Schreibung und der lautlichen Durchgliederung von Wörtern. Darum gehören Abhörübungen und Übungen zur Unterscheidung von Lauten zum Basistraining. Unterstützt wird das Training durch den Einsatz der Gebärdensprache sowie synchron melodisch –rhythmisches Sprechen und Schreiben. 
Schon eingeführte Rechtschreibstrategien werden aufgegriffen und vertieft sowie häufig vorkommende Merkwörter geübt.
Im Bereich Lesen werden sowohl die Lesefertigkeit (z. B. durch Blitzleseübungen) als auch das sinnentnehmende Lesen trainiert. 
Wichtiges Prinzip ist, die Kinder zu ermutigen, ihnen Erfolgsmöglichkeiten zu verschaffen und sie zu loben, um das Selbstvertrauen zu stärken.

Zusätzlich können außerschulische Fördermaßnahmen wie z.B. logopädische Therapie oder Ergotherapie angeraten sein.
